
FOLGT EURER

AP(P)OTHEKE MAMMENDORF
AUCH DIGITAL

UND ERHALTET SPANNENDE EINBLICKE
HINTER DIE KULISSEN!

E R F A H R T H I E R Z U E RS T VON N EU EN AK T I ON EN , E R E I G N I S S EN
UND V I E L E N E XK L US I V EN SP E C I A L S

@Apotheke
Mammendor f @apotheke.mammendorf

Eine Sonderinformation des Fürstenfeldbrucker Tagblatt Nr. 23 vom Donnerstag, 29. Januar 2026

Mammendorf –Seitvielen Jah-
ren organisieren die Gemeinde
Mammendorf und die örtli-
chen Vereine am zweiten Ad-
ventswochenende einen
Christkindlmarkt. Neben ad-
ventlicher Stimmung für unse-
ren Ort geht es bei dem ehren-
amtlichen Engagement der
Vereine um Erlöse, mit denen
der Sozialfonds der Gemeinde
unterstütztwird.
Seit gut 10 Jahren liegt der

Standort auf der Westseite des
Bürgerhauses,woeineheimeli-
geAtmosphäre geschaffenwer-
den kann. Sie wird mit vielen
Lichtern und mit Lagerfeuern
in offenen Feuerschalen noch
verstärkt.
Am Samstag ist der Zuspruch

zudenHüttenimFreienstärker
ausgeprägt. Nach der Eröff-
nung durch Bürgermeister Jo-
sef Heckl und Kulturreferent
Anton Fasching, der denMarkt
wie immer mit viel Engage-
ment organisiert hat, spielten
zum Auftakt erstmals die Blas-
kapelle und der Bläserkreis Da

Capo gemeinsam. Dank des gu-
ten Wetters war der Andrang
diesmal enorm. Mit Bücher-
flohmarkt, Likörverkostung
unddemAuftrittderTanzsport-
gruppe des SVMwar aber auch
imBürgerhauseinigesgeboten.
AmSonntag sinddieAktivitä-

ten zunächst stärker nach in-
nen verlagert, zu den Angebo-
ten undAktivitäten im Saal des
Bürgerhauses. Hier gab es am
Sonntag die traditionellen Auf-
tritte der Musikschule Kindl-
App und den Besuch des Niko-
laus. Der Theaterverein nutzt
den großen Andrang für den

VorverkaufderKarten für seine
Vorstellungen imJanuar.
Die Hütten im Freien bieten

sehr unterschiedliche kulinari-
sche Genüsse. Von der herzhaf-
ten Bratwurst mit Bier, über
heißen Leberkäs, Cevapcicimit
Fladenbrot, geräuchertem
Fisch, süßen oder herzhaften
Crêpes bis zur Auster mit Pro-
secco reichte das Spektrum.
Der Christkindlmarkt gehört
zum festen Bestandteil des
Mammendorfer Kulturpro-
gramms. Ohne die sehr enga-
gierteTeilnahmevielerOrtsver-
eineundVerbändeund zahlrei-

cher Helfer wäre die Veranstal-
tungallerdingsnichtmöglich.
Der Erlös der Veranstaltung

kommtwiejedesJahrdemSozi-
alfonds der Gemeinde zugute.
Diesmal resultierte aus den
zahlreichen Aktivitäten wozu
auch der Kaffee- und Kuchen-
verkauf sowiedieTombola zäh-
len,einReinerlösrund9.000Eu-
ro. Das ist ein ähnlich erfolgrei-
ches Ergebnis wie in den letz-
ten Jahren.
Dank des guten Wetters fan-

den vor allem die Hütten im
Freien sehr viel Zuspruch und
viele Bürgerinnen und Bürger
haben sich hier bei einer Tasse
Glühwein oder Punsch ein we-
nig adventlich inspirieren las-
sen und nette Gespräche ge-
führt.
Die Gemeinde und die betei-

ligten Vereine sagen allen Hel-
ferinnen und Helfern sowie
den vielen Besuchern ein herz-
liches Dankeschön.Wir freuen
uns schon auf die Neuauflage
imDezember2026.

WERNER ZAUSER

Christkindlmarkt: Großer Erfolg für Sozialfonds

Großer Besucherandrang beim Christkindlmarkt.
FOTO: ANTON FASCHING
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SehrgeehrteBürgerinnenund

Bürger,

das Rathaus der Verwaltungs-
gemeinschaft Mammendorf
hatMontagbis Freitag von8bis
12 Uhr und Donnerstag von 14
bis 18.30 Uhr für den allgemei-

nenParteiverkehrgeöffnet.
Um den Publikumsverkehr

etwas zu entzerren, bittet die
Verwaltung, das Angebot an
Formularen auf www.vgmam-
mendorf.de unter „OnlineSer-
vice“ zu nutzen. Damit können

viele Aufgaben online erledigt
werden. Für Anfragen können
die MitarbeiterInnen auch ger-
ne telefonisch, schriftlich oder
per E-Mail erreichtwerden.Das
Rathaus ist unter der Telefon-
nummer 08145/84-0 zu errei-

chen. Durchwahlnummern
findenSieunter
www.vgmammendorf.de/
mitarbeiter-im-rathaus-vg.

JOSEF HECKL,

1. BÜRGERMEISTER

GEMEINSCHAFTSVORSITZENDER

Besuche im Rathaus der VG

„Einbisschenmehr
wir“ (EBMW)

Hilfe für Alleinerziehende in
puncto Betreuungsangebote,
sozialeHilfeundmehr.
Vorsitzende: Margit Quell,

Hartfeldstraße 11 in Mammen-
dorf.
Kontakt per: Telefon: 08145/

6124,Fax:08145/6125.

„ZweiHändemitHerz“

Betreuung für Kinder und Se-
nioren in Alltags- undNotsitua-
tionen, bei Behinderung und/
oderDemenzerkrankung.
Kontakt: Herlinde Schlem-

mer, Krippstraße 1 in Nassen-
hausen. Telefon: 0151/52576636,
E-Mail: info@herlindeschlem-
mer.de.

„CasaReha“

Seniorenpflegeheim im Klos-
ter Spielberg in Oberschwein-

bach, Am Spielberg 4. Stationä-
rePflegeeinrichtung.
Telefon: 08145/9951100, Fax:

08145/9951199.

DieAlltagsretter

Haushaltshilfe für Pflegebe-
dürftige - einkaufen, Arztbesu-
che und mehr. Kosten werden
vonderPflegekasseerstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-

Thoma-Straße 2a, Mammen-
dorf.
Telefon: 08145/4179543, Mo-

bil: 0152/31762454, E-Mail: in-
fo@die-alltagsretter.de, Online:
www.die-alltagsretter.de.

Servicewohnen
Mammendorf

„Gepflegt wohnen“ - nieder-
schwelligeEntlastungs- undBe-
treuungsangebotesowieambu-
lante und teilstationäre Pfle-
geangebote. Sattlerstraße 13 in
Mammendorf.

Ansprechpartnerin Wohnen:
Gabriele Maier, Telefon: 08141/
36342326
E-Mail: wohnen.mammen-

dorf@diakonieffb.de.

Seniorenheim
Jesenwang

Stationäre Pflege sowie Kurz-
zeitpflege. Buchenweg 2 in Je-
senwang.
Telefon: 08146/770, Fax: 08146/

7777, Online: www.senioren-
heim-jesenwang.de.

HomeInstead

PersönlicheBetreuung für Se-
nioren - zu Hause und unter-
wegs. Zeitmiteinanderverbrin-
gen, Termine wahrnehmen,
Hilfe bei der Grundpflege, Fa-
milienbetreuung und Hilfe im
Haushalt. Kassenzugelassener
Betreuungs- und Pflegedienst
für den Landkreis Dachau und
Fürstenfeldbruck.Professionell
ausgebildetes und sorgfältig
ausgewähltes Personal mit
Ortskenntnissen. Neben Be-
treuung von Senioren auch Be-
treuungfürMenschenmitHan-
dicap.
Ansprechpartner: Michael

Junkes, Ilzweg 7, Olching. E-
Mail: dah-ffb@homeinstead.de,
Telefon:08142/65458-0.

EUTB

Die EUTB imLKFFB ist ein Be-
ratungsangebot für Menschen
mit Behinderungen, chroni-
schen Erkrankungen sowie de-
renAngehörige.
Wir beratenunabhängig, ver-

traulichundkostenlos in Inklu-
sion, zuTeilhabeleistungenwie
Eingliederung, Hilfsmitteln
und unterstützen bei Anträgen
sowie Vermittlung an Fachstel-
len: Schöngeisinger Straße 64
inFFB.
Telefon: 08141-5335640. E-

Mail: eutb.ffb@ospe-ev.de

DerFrauennotruf
Fürstenfeldbruck

Am Sulzbogen 56, Fürsten-
feldbruck.
Öffnungszeiten:
Montag:9bis12,16bis18Uhr
Dienstag:9bis12,16bis20Uhr
Mittwoch: 9 bis 12, 16 bis 18

Uhr
Donnerstag: 9 bis 12, 16 bis 18

Uhr
Freitag:9bis12Uhr.

Soziale Einrichtungen in der Umgebung

AlleFundsachenwerden imGe-
bäudederVGaufbewahrt:
Fundnummer 82: goldfarbe-

ner Ring mit Stein und Gravur,
gefunden am 18. Dezember in
Oberschweinbach bei der FFW
inSpielberg.
Fundnummer 83: blauesHan-

dy Oppo, gefunden am 29. De-
zember in Mammendorf, Mar-
tin-Bauer-Weg.
Fundnummer 01: goldfarbe-

ne Kette mit zwei Anhängern,

gefunden am9. Januar inMam-
mendorf.
Fundnummer 02: schwarzes

HandyRedmi, gefunden am29.
Dezember inMammendorf.
Sollten Sie einen der obigen

Gegenstände verloren haben
und ihn genau beschreiben
können, können Sie diesen im
BürgerbüroderVerwaltungsge-
meinschaft Mammendorf zu
denÖffnungszeitenabholen.

FUNDBÜRO

Fundsachen
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Hier findenSiedieStandorteal-
ler Defibrillatoren in der VG
Mammendorf.
! Adelshofen:

Sportplatzweg 6, jederzeit über
Türöffner.
AmLichtenberg17, jederzeit.
! Althegnenberg:

Kirche Münchener Straße 6-8,
jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeister-
Widemann-Straße8, jederzeit.
! Babenried:

Gemeindewohnanlage, Dorf-
straße15a, jederzeit.
! Günzlhofen:

Turnhalle, amNordeingang, je-
derzeit.
! Hörbach:

Feuerwehrhaus, Luttenwanger
Straße2c, jederzeit.
! Hattenhofen:

Sportheim des SV Haspelmoor,
jederzeit.
! Jesenwang:

TSV Sportheim, zu den Öff-
nungszeiten.
Schule/Turnhalle, zu den Öff-
nungszeiten.
Haupteingang zum Rathaus
(Südseite), jederzeit.
! Landsberied:

Gemeindekanzlei,Schlossberg-
straße4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
ParkplatzFriedhofanderRück-
seite des Leichenhauses, jeder-
zeit.
! Luttenwang:

Metzgerei Jais, Angerstraße 2,
jederzeit.
! Mammendorf:

Aremo,Oskar-v.-Miller-Straße1,
jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück), zu
denÖffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle, zu den Öffnungszei-
ten.
Volksbank, jederzeit.
! Mittelstetten:

Volksbank, jederzeit.
! Nassenhausen:

Feuerwehrhaus, Hauptstraße
9a, jederzeit.
! Oberschweinbach/Spiel-

berg:

Feuerwehrgebäude, jederzeit.
! Pfaffenhofen:

AmFeuerwehrhaus, jederzeit.

Stand:23. Januar2026

Defibrillatoren-
Standorte
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Landkreis – Der Mikrozensus
ist die größte jährliche Haus-
haltsbefragung in Deutsch-
land. Im Rahmen dieser Erhe-
bunggebeninBayernjedesJahr
rund 130.000 Personen in etwa
65.000 Haushalten stellvertre-
tend für alle Bürgerinnen und
Bürger des Freistaats Auskunft
zu ihren Arbeits- und Lebens-
bedingungen.Damit tragendie
befragten Personen dazu bei,
die wirtschaftliche und soziale
Lage der Haushalte zu verste-
hen und die Lebensbedingun-
gen der Bevölkerung zu verbes-
sern. Nur durch verlässliche,
qualitativ hochwertige Daten
können politische Entschei-
dungen zum Beispiel zur Be-
kämpfung von Armut, zur För-
derung von Kinderbetreuung
oder zur Unterstützung von
Rentnerinnen und Rentnern
faktenbasiert und zielgerichtet
getroffenwerden.

Die Auswahl der zu befragen-
den Haushalte erfolgt nach ei-
nem mathematisch-statisti-
schen Zufallsverfahren, das zu-
nächstGebäude-bzw.Gebäude-
teile für die Teilnahme am
Mikrozensus auswählt. Befragt
werden die Bewohnerinnen
undBewohner dieserGebäude.
Ehrenamtliche Erhebungs-
beauftragte konkretisieren da-
zu die Stichprobe über die Klin-
gelschilder. Dabei können sie
sich als Erhebungsbeauftragte
des Bayerischen Landesamts
fürStatistikausweisen.
Anschließend werden die

ausgewählten Haushalte vom
Landesamt für Statistik schrift-
lich zur Teilnahme am Mikro-
zensus aufgefordert. Mit dem
Schreibenwerden die Haushal-
te ausführlich über die Erhe-
bung informiert. Die Fragen
des Mikrozensus können ent-
weder im Rahmen eines

Telefoninterviews oder einer
Online-Befragung beantwortet
werden.
Für die Telefoninterviews

sind bayernweit etwa 130 Erhe-
bungsbeauftragte im Einsatz,
die sorgfältig ausgewählt und
fürdieDurchführungder Inter-
views umfassend geschult wur-
den. Die Befragungen finden
ganzjährig von Januar bis De-
zemberstatt.

Auskunftspflicht

Fundierte Entscheidungen
kann die Politik nur auf Basis
verlässlicher und repräsentati-
ver Ergebnisse treffen. Um dies
zu gewährleisten, besteht nach
dem Mikrozensusgesetz Aus-
kunftspflicht. Alle Angaben
werden streng vertraulich be-
handelt und ausschließlich für
statistischeZweckeverwendet.
BAY. LANDESAMT FÜR STATISTIK

Mikrozensus

Landkreis – Um eine sachge-
rechte Verteilung der Grund-
steuerlast zu gewährleisten, ist
esessentiell,dassdieFinanzäm-
ter von den Steuerpflichtigen
über Änderungen der Bemes-
sungsgrundlagen informiert
werden.DasBayerischeLandes-
amt für Steuern hat hierzu ei-
nen Flyer erstellt, den Sie im
VG-Gebäudeerhaltenkönnen.
Die festgestellten Bemes-

sungsgrundlagen für die
Grundsteuer sind bekanntlich
grundsätzlich auf Jahrehinweg
gültig. Nur, wenn sich an den
entscheidenden Faktoren et-
was ändert, prüft das Finanz-
amt, ob Bemessungsgrundla-
gen geändert werden müssen.
Die nach Bundes- oder Landes-
recht zuständigen Behörden
sindverpflichtet,denFinanzbe-
hörden die rechtlichen und tat-
sächlichenUmständemitzutei-
len, die ihnen imRahmen ihrer
Aufgabenerfüllungbekanntge-
worden sind, §229 des Bewer-
tungsgesetzes (BewG). Zum an-
deren sind die betroffenen
Steuerpflichtigenselbst zurAn-
zeige der Änderung verpflich-
tet, Art. 6, 7 und 9 des Bayeri-
schenGrundsteuergesetzes i.V.

m.§228BewG.
Vielen Steuerpflichtigen ist

diese Anzeigepflicht leider
nichtbewusst.DiesbirgtdieGe-
fahr von strukturellen Voll-
zugsdefiziten, die zu einer
nichtsachgerechtenVerteilung

der Grundsteuerlast innerhalb
einer Gemeinde und in letzter
Konsequenz zur Verfassungs-
widrigkeit der Grundsteuer
führenwürden.

BAYERISCHES LANDESAMT

FÜR STEUERN

Grundsteuer: Änderungen anzeigen
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Landkreis –DerKJRbietetauch
in 2026 wieder spannende Wo-
chenendworkshops für Jugend-
liche ab 13 Jahren und Ferien-
fahrten für Kinder und Jugend-
liche von 7 – 17 Jahren an. Die
Anmeldung ist ab14.01.2026un-
terwww.kjr.demöglich.
Babysitter-Grundkurs, Digita-

le Fotografie und Bildbearbei-
tung, Selbstbehauptung für
Mädchen, Ferien auf Burg Ri-
eneck, Wildwasser & Lagerfeu-
erfreizeit in Tschechien, Reiter-
ferien im Taunus, Bike ´n´ Fun
imAltmühltal u.v.m. –da ist für
Jede:nwasdabei!
Die Ferienfahrten werden

ebenso wie das beliebte Ange-
botdesKJR-Spielmobilsvoneh-
renamtlichen Betreuer:innen,
die der Kreisjugendring selbst
ausbildet, geleitet. Wer zwi-
schen 16 und 29 Jahre alt ist,
Spaßdaranhat,mit Kindern zu
arbeiten und sich etwas dazu
verdienen möchte, kann sich
auf der Homepage zur Betreue-
r:innenschulung anmelden.
Die Tätigkeit kann auch als
Praktikumanerkanntwerden.
Darüber hinaus können sich

alle, die haupt- oder ehrenamt-
lich in der Jugendarbeit tätig
sind, beim Kreisjugendring
fortbilden.Nebeneinemviertä-

gigen Jugendleiter:innen-
grundkurs beinhaltet das Fort-
bildungsprogrammauch eintä-
gige Fachfortbildungen zu ak-
tuellen Themen der
Jugendarbeit, wie z.B. Präventi-
on sexualisierter Gewalt oder
Aufsichtspflicht.
Eine ausführliche Programm-

beschreibung und die Online-
Anmeldung sind unter
www.kjr.de zu finden. Auf
Wunsch versendet der Kreisju-
gendring das Programmheft
auch per Post. Sie können bei
Frau Hinz unter 08141/5073-19
oder per E-Mail an bildung@kjr
angefordertwerden. KJR

Neues Jahresprogramm des Kreisjugendrings

Landkreis – Das Netzwerk
„Junge Eltern und Familien“
bietet auch 2026 wieder ein
buntes Bewegungs- und Ernäh-
rungsprogramm.
DasProgrammrichtet sichan

Familien mit Kindern von 0-3
Jahren. Einige Terminewerden
auch weiterhin online angebo-
ten. Alle Termine für junge El-
tern und Familien finden Sie
wie immer im Bildungsportal

unter www.weiterbildung.bay-
ern.de (Angebote Ernährung
und Bewegung, Stichwortsu-
che: AELF Fürstenfeldbruck).
Hier erfolgt auch die Anmel-
dung.
Für weitere Informationen

und Fragen zur Ernährungsbil-
dung für Familien wenden Sie
sich bitte an poststelle@aelf-
ff.bayern.de oder Tel. 08141/
3223-0. LRA FFB

Neues Programm

Landkreis – Wem glaubst du
noch? Nachrichten kommen
heute im Sekundentakt – über
Social Media, Messenger,
Schlagzeilen. Doch was davon
ist wirklich wahr? Was ist ge-
zielte Desinformation? Gerade

vor der Kommunalwahl in Bay-
ernisteswichtigerdennje,Fak-
ten von Meinungen zu unter-
scheiden und Manipulation zu
entlarven.
Die Bürgerstiftung und das

Bündnis für Demokratie für

den Landkreis Fürstenfeld-
bruck laden Sie deshalb ein zu
einer spannendenundhochak-
tuellen Veranstaltung rund um
Fake News, Filterblasen und di-
gitaleMeinungsbildung.
Informieren Sie sich bei uns

direkt durch das Correctiv.Fak-
tenforum – Deutschlands erste
Faktencheck-Community so-
wie den BR24 #Faktenfuchs –
die Faktencheck-Redaktion des
BayerischenRundfunks.
FolgendeThemenundFragen

erwarten Sie am 6. Februar
2026um19Uhr:
! Wie entstehen Fakes – und
warumverbreitensie sichsora-
sant?
! Was sind Filterblasen und
warum stecken wir (fast alle)
darin?
! Wie kann ich Informationen
prüfen,ohneExpertezusein?
! Wie kann ichmir eine infor-

mierteMeinungbilden?
! Gibt es auch zu Kommunal-
wahlen schon Falschbehaup-
tungen?
! Publikumsfragen–Waswoll-
tenSie schonimmerwissen?
Verständlich. Interaktiv. Ohne
erhobenenZeigefinger.
Die Veranstaltung findet im

leinen Saal im Veranstaltungs-
forumFürstenfeld,Fürstenfeld-
bruckstatt.
Achtung: Die Plätze sind be-

grenzt– jetztanmelden!
Gefördert wird diese Veran-

staltung vom Correctiv.Fakten-
fonds für Bürgerstiftungen, ei-
nem Projekt des Gemeinwohl
orientierten Medienhauses
Correctiv, dem Bündnis und
Stiften fürallee.V.
Anmelden können Sie sich

online unter folgendem Link:
www.eveeno.com/116759738.

BÜRGERSTIFTUNG

Fake-News erkennen und vermeiden
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WIR RÄUMEN AUF,
SIE STAUBEN AB!
FASSUNGEN ZUM

TOP!PREIS

BIS ZU

50%
RABATT*

Nach dem Jahreswechsel haben wir nun viele unserer

lagernden Brillenfassungen um bis zu 50% für Sie reduziert!*

Starten Sie also mit perfekter Sicht und einem frischen

Look ins neue Jahr – wir freuen uns auf Ihren Besuch!

* Gül!g bis zum 28. Februar 2026. Nur gül!g auf lagernde und gekennzeichnete

Fassungen, solange der Vorrat reicht. Raba"höhe ist abhängig vom UVP des

Herstellers. Nicht mit anderen Raba"en kombinierbar.
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Auch imneuen Jahr lädtdievhs
Stadt Land Bruck wieder zu ei-
nem vielfältigen und spannen-
den Kursprogramm ein. Ob
Weiterbildung, kreative Entfal-
tungoderpersönlicheEntwick-
lung – das aktuelle Angebot
richtet sich an Menschen aller
AltersgruppenundInteressen.
DasneueProgrammheft ist in

gedruckter Form erschienen
und liegt an den bekannten
Auslagestellen aus. Auf
Wunsch kann es auch per Post
zugesendetwerden.
Nebenbewährtenundbelieb-

ten Kursformaten umfasst das
neue Programm zahlreiche in-
novativeAngebote,dieaktuelle
Themen aufgreifen und neue
Impulsesetzen.
Wir freuen uns auf Ihre An-

meldungen und darauf, auch
im neuen Semester viele Lern-
begeisterte begrüßen zu dür-

fen.
*Tiroler Lech–Reisevortrag

Sonntag,1.Februar,18Uhr,Fürs-
tenfeldbruck, Niederbronner-
weg5
*PilatesmeetsMobility

16x Donnerstags, 5. Februar,
18.45 Uhr, Mammendorf, Sport-
halle
* Die 2. Pubertät? Wechsel-

jahreals Chance!

Samstag, 7. Februar, 10 Uhr,
Fürstenfeldbruck, Niederbron-
nerweg5
* Natürlich schön – DIY-Pfle-

geprodukte

Freitag,13. Februar,16Uhr, Fürs-
tenfeldbruck, Niederbronner-
weg5
* FeldenkraisWorkshop

Samstag, 14. Februar, 10.30 Uhr,
Mammendorf,Kinderkrippe
*WintergästeaufderAmper

- Familienführung

Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr,
Fürstenfeldbruck, Kloster Fürs-
tenfeld
Anmeldung:
www.vhs-stadtlandbruck.de
08141/355420

Starkes Bildungsangebot

Baby-Café -Alles rundumsBa-

by fürs 1. Lebensjahr. Mam-
mendorf, 4., 11. und 25. Februar,
jeweils um9.30Uhr.Ort: Katho-
lisches Pfarrheim, Bahnhofs-
traße 4. In Kooperation mit
„Willkommen im Leben“, der
Bürgerstiftung für den Land-
kreisFürstenfeldbruck.
Familienyoga - Inklusiv für

alle Familien mit Kindern ab

drei Jahren. Althegnenberg, 8.
und 22. Februar ab 10 Uhr. Ort:
Sportzentrum Althegnenberg,
Bgm.Widemann-Straße8.
Hula Hoop – Absolut Begin-

ner Workshop - Fit & glücklich

mit Hoop-Fitness. Adelshofen,
1.Februarab10Uhr.Ort:Fitness-
raum in der Mehrzweckhalle,
Sportplatzweg8.
Klangmeditation undKlang-

massage - Entspannungstech-

niken mit Klangschalen.Ober-
schweinbach, 9. Februar ab 18
Uhr. Ort: Remise (Innenhof)
Kloster Spielberg, Am Schloss
Spielberg4.
Pilates für Fortgeschrittene.

Adelshofen,10Treffen ab23. Fe-
bruar ab18.40Uhr;10Treffen ab
23. Februar ab19.50Uhr.Ort: Se-
minarraum im Feuerwehr-
haus, Sportplatzweg 6, Adels-
hofen
Pilates für Anfänger. Adels-

hofen, 10 Treffen ab 24. Februar
ab18Uhr.Ort: Seminarraumim
Feuerwehrhaus,Sportplatzweg
6,Adelshofen
Information und Anmeldung

zu allen Veranstaltungen unter
www.brucker-forum.de, 08141
315896-0

Brucker Forum

Landkreis – Bereits zum neun-
ten Mal rufen die Bayernwerk
Netz GmbH und die Regierung
vonOberbayern zur Teilnahme
am Bürgerenergiepreis auf.
„Wir suchen Menschen, die
sich mit viel Engagement um
KlimaundUmwelt kümmern“,
so Markus Leczycki, der beim
Bayernwerk die Partnerschaf-
ten mit den bayerischen Kom-
munen verantwortet. „Zusam-
men mit der Regierung von
Oberbayern starten wir die
nächste Runde, bei der insge-
samt 12.000 Euro Preisgeld auf
EnergieheldinnenundEnergie-
helden aus Oberbayern war-
ten.“

Auszeichnungfüralle
Generationen

BewerbenkönnensichPrivat-
personen, Vereine, Institutio-
nen, Schulen und Kindergär-
ten. Die Bandbreite an mögli-

chen Engagements ist groß.
Daskann in FormvonMaßnah-
men rund umEnergie sein, das
können ebenso Umweltprojek-
te oder Aktionstage rund um
Müll- oder Plastikvermeidung
oder ein sinnvoller Umgang
mitLebensmittelnsein.
Alle Bewerbungen, die bis

zum 25. März 2026 hochgela-
den werden, nehmen in dieser
Bewerbungsrunde teil. Später
eingehende Bewerbungenwer-
den im Folgejahr berücksich-
tigt.
Die Preisträgerwerden durch

eine Fachjury benannt, die
auch die Höhe des Preisgeldes
festlegt.
Fragen zum Bewerbungsver-

fahrenbeantwortetdieProjekt-
verantwortliche des Bayern-
werks,AnnetteVogel,unterder
Telefonnummer 0921/285-2082,
oder per E-Mail an annette.vo-
gel@bayernwerk.de.

BAYERNWERK

Bürgerenergiepreis
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Althegnenberg

30. Januar: Taizé-Gebet, Pfarr-
kirche.
31. Januar: Kinderfaschings-

feier, MHZ Sportzentrum, 15
Uhr.
2. Februar: Feuerwehrübung,

Feuerwehrhaus,19.30Uhr.
4. Februar: Stammtisch der

Oldtimer-Freunde, Waldgast-
stätte,19Uhr.
5. Februar: Pflegeberatung

vorOrt,Rathaus,16bis18Uhr.
7. bis 8. Februar: Faschings-

Soccer-Turnier, Mehrzweckhal-
leSportzentrum,ab8Uhr.
12. Februar: Senioren-Café,

Pfarrheim,14Uhr.
13. Februar: Valentinsschie-

ßen der Schützengesellschaft
Althegnenberg, Schützen-
heim,19Uhr.
21. Februar: Kesselfleisches-

sen der Oldtimer-Freunde, Alte
Schmiede,11Uhr.
22. Februar:Kreativmarkt.
22. Februar: Jahreshauptver-

sammlung des Musikvereins,
Pfarrheim,11Uhr.
23. Februar: Tag der offenen

Tür imKinderhaus,16Uhr.
23. Februar: Feuerwehrju-

gendübung, Feuerwehrhaus,19
Uhr.

Hattenhofen

6. Februar: Wattrennen der
Naturwanderfreunde Haspel-
moor,GasthausCasella,19Uhr.

Haspelmoor

30. Januar: Jahreshauptver-
sammlung des Sportvereins,
Sportheim,19.30Uhr.
12. Februar: Weißwurst-Essen

des Seniorenkreises, Sport-
heim,11Uhr.
13. Februar: Kinderfasching

desSVHaspelmoor,Sportheim,
15Uhr.

Jesenwang

31. Januar:Kinderfaschingdes
TSV Jesenwang, Gemein-
schaftshaus,14Uhr.
31. Januar: Schwarz-Weiß-

Ball, Fly Inn,19.30Uhr.
1. Februar: Vorstellung der

CSU-BG-Kandidaten und Infos
zur Kommunalwahl, Gasthaus
Walch,19.30Uhr.

7. Februar: Faschingsball des
TSV, Gemeinschaftshaus, 19
Uhr.
10. Februar: Problemmüll-

sammlung,14Uhr.
11. Februar: Seniorentreffen,

14Uhr.
12. Februar: Vorstellung der

Kandidaten der WE und Infor-
mationen zur Kommunalwahl,
GasthausWalch,19.30Uhr.
18. Februar: Fischessen, Fly

Inn,11.30und17Uhr.
22. Februar: 144. Stiftungsfest

desKVSV,10Uhr.
25. Februar: Treffen des Da-

menstammtisches.

Pfaffenhofen

4. Februar: Vorstellung der
CSU-BG-Kandidaten und Infor-
mationen zur Kommunalwahl,
Bürgerhaus,19.30Uhr.
9. und 21. Februar: Offenes

Schafkopfen des KHV, Bürger-
haus,19Uhr.
10. Februar: Vorstellung der

Kandidaten der WE und Infos
zur Kommunalwahl, Bürger-
haus,19.30Uhr.

Landsberied

29. Januar: Wahlinformati-
onsveranstaltung der CSU/
WDG,Dorfwirt,19.30Uhr.
30. Januar: Jahreshauptver-

sammlung des Schützenver-
eins mit Neuwahlen, Dorfwirt,
19.30Uhr.
1.Februar:Wahlinformations-

veranstlatung der FWE -Walkt-
&Talk,Dorfwirt,14Uhr.
1. Februar: JHV des Krieger-,

Veteranen- und Soldatenver-
eins mit Neuwahlen, Dorfwirt,
19Uhr.
6. Februar: Seniorentreff-Fa-

schingsgaudi mit der Kinder-
garde,Dorfwirt,14Uhr.
8. Februar: Kinderfasching

desFCL,Dorfwirt,14Uhr.
13. Februar: Weiberfasching

desFCL,Dorfwirt.
15. Februar: Burschenfa-

sching,Dorfwirt.
20. Februar: JHV des OGBV,

Dorfwirt,19.30Uhr.
26. Februar: Jagdversamm-

lung,Dorfwirt, 20Uhr.

Mammendorf

29. Januar: Kaffeeverkostung

im Weltladen, Haus der Begeg-
nung,15Uhr.
30. Januar: JHV des Freundes-

kreises Brem-sur-mer mit Neu-
wahlen,Bürgerhaus,20Uhr.
31. Januar: 18. Berufsinfotag,

Schule,10Uhr.
31. Januar: Ball der Landwirt-

schaft,Bürgerhaus,18Uhr.
1. Februar: Fußball-Hallentur-

nier der D1-Junioren, Mehr-
zweckhalle,9Uhr.
1. Februar: Fußball-Hallentur-

nier der E3-Junioren, Mehr-
zweckhalle,13.45Uhr.
1. Februar: Frühschoppen des

1. König-Ludwig-Weißbierfan-
clubs,Bürgerhaus,10Uhr.
1. Februar: Gauhauptver-

sammlung des Schützengaus
FFB,Bürgerhaus,16.30Uhr.
5. Februar: Diashow von Alt-

bürgermeister Johann Thurner
von verganenen Veranstaltun-
gen,Bürgerhaus,14Uhr.
6. Februar: Bürger- und Ver-

einsball mit DJs, Bürgerhaus,
18.30Uhr.
7. Februar: Fußball-Hallentur-

nier der F1-Junioren, Mehr-
zweckhalle,9Uhr.
7. Februar: Fußball-Hallentur-

nier der B-Junioren, Mehr-
zweckhalle,14Uhr.
8. Februar: Fußball-Hallentur-

nier der C2-Junioren, Mehr-
zweckhalle,9Uhr.
8. Februar: Fußball-Hallentur-

nier der C1-Junioren, Mehr-
zweckhalle,13.45Uhr.
13. Februar: Juca-Fa-

schingsparty, Haus der Begeg-
nung,16.30Uhr-
14. Februar: Marktstand mit

fairen Waren, Rathausplatz, 9
Uhr.
15. Februar: Oberbayerische

Fußball-Hallenmeisterschaft
der E-Junioren, Mehrzweckhal-
le,10Uhr.
17. Februar: Faschingszug, auf

derB2,14.30Uhr.
19. Februar:Kaffeeratsch,Café

Q4,14Uhr.
19. Februar: Info-Abend des

Bund Naturschutzes, katholi-
schesPfarrheim,19.30Uhr.
21. Februar: Neujahrsbrunch,

katholischePfarrheim,10Uhr.
24. Februar: Nähtreff, Schule,

19Uhr.

Nannhofen

14. Februar: Faschingsball des

Schützenvereins Grüne Eiche,
Schützenheim,19.30Uhr.

Mittelstetten

30. Januar: JHV der Schützen
Glonnquell, Vereinsheim, 19.30
Uhr.
4. Februar: Plauderstunde,

GasthofzurPost,14.30Uhr.
7. Februar: Skiausflug der

Kupferplattler,AbfahrtVereins-
gelände,6Uhr.
8. Februar:Elternbeirat.
8. Februar: Kinderfasching,

GasthofzurPost,14.30Uhr.
16. Februar: Rosenmontags-

ball,GasthofzurPost,19Uhr.
19. Februar: JHV der Dorfbele-

bung, Gasthof zur Post, 19.30
Uhr.

Oberschweinbach

30. und 31. Januar: Disco des
ForumsLebensWert,Remise,18
Uhr.
7. Februar: Kaffeekranzl der

Hubertus-Schützen,15Uhr.

Günzlhofen

31. Januar: Info-Veranstaltung
der Montessori-Schule für El-
tern und zukünftige Erstklass-
Kinder, Montessori-Schule, 10
Uhr.
31. Januar: Theater „Die from-

me Helene“ der Liedertafel, 20
Uhr.
1. Februar: Theater „Die from-

me Helene“ der Liedertafel,
14.30und19.30Uhr.
21. Februar: JHV der Liederta-

felmitNeuwahlen,20Uhr.

Gemeinderats-
sitzungen

Adelshofen: 19. Februar, 19.30
Uhr.
Althegnenberg: 26. Februar,

19Uhr.
Hattenhofen: 24. Februar,

19.30Uhr.
Jesenwang: 11. Februar, 19.30

Uhr.
Landsberied: 11. Februar, 19.30

Uhr.
Mammendorf: 3. Februar,

19.30Uhr.
Mittelstetten: 2. Februar, 19

Uhr.
Oberschweinbach: 9. und 23.

Februar,19.30Uhr.

Wichtige Veranstaltungen in den Gemeinden der VG



Wir machen aus

Küchenträumen Traumküchen

Dann einfach schnell vorbeikommen oder

telefonisch Planungstermin vereinbaren.Dann einfach schnell vorbeikommen oder 

telefonisch Planungstermin vereinbaren.

Bereit für die

Traumküche?

aumküchen

Jetzt noch schöner, jetzt noch größer!

Küchen auf 2.500 m2!

www.keser-homecompany.de

Johann-G.-Gutenberg-Straße 39 Eichenstraße 17 u. 24
82140 Olching 82291 Mammendorf
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Werkannhelfen?

Die Kinder der offenen Ganz-
tagsschule wünschen sich für
unsere bereits stark bean-
spruchten Indoor-Spielsachen
und Sitzgelegenheiten Ersatz.
Sollten Sie Lego-Steine, Barbie
und Zubehör, Spiele wie
Schach, Monstopia, Kosmoka-
do, S.O.S Affenalarm, Flotten-
manöver (Schiffe versenken)
und Mogelmotte nicht mehr
brauchen sowie gut erhaltene
Ledercouchen abzugeben ha-
ben, dannwürdenwir uns sehr
über IhreSpendefreuen!

Faschingsparty

Eine Faschingsparty darf
nicht fehlen! Pünktlich zu Be-
ginnderFaschingsferienveran-
staltet das Jugendcafé am Frei-
tag eine Kinder-Faschingsparty
im Jugendraum, Haus der Be-
gegnung, Klosterstraße 4 – im
Keller amFreitag, den13. Febru-
ar von 16.30 bis 19 Uhr. Es
gibt lustige Party-Spiele, Musik
und vieles mehr. Wenn du zwi-
schen 6 und11 Jahren bist, freu-
enwirunssehrüberdeinkostü-
miertes Kommen! Anmeldung
bis Sonntag 8. Februar erforder-
lich unter www.unser-ferien-
programm.de/juca-west. Eine

Teilnehmergebührwird fällig.
Die Teilnehmerzahl ist be-

grenzt.Solltendiesebereitsver-
geben sein, dann bitte aufWar-
teliste anmelden. – Es kommt
immermalwiederzuÄnderun-
gen.

Anmeldungfürdie
OGTSderGrundschule

Eltern, die im Anschluss an
den Vormittagsunterricht ein
verlässliches Betreuungsange-
bot wünschen, können ihre
Kinder - bis spätestens 22. März
2026 - für das neue Schuljahr
2026/27anmelden.
Die OGTS der Grundschule

wird von Montag bis Donners-
tagbis jeweils16Uhrangeboten
undumfasst grundsätzlichMit-
tagsverpflegung, Hausaufga-
benbetreuung sowie Sport,
Spiel und verschiedene Projek-
te. Das Nachmittagsangebot ist
für die Eltern kostenfrei. Ledig-
lich fürdasMittagessenundein
einmaliges Materialgeld fallen
Ausgabenan.
Nähere Informationen über

die offene Ganztagsschule so-
wie das notwendige Anmelde-
formular sind auf unserer
Homepage zu finden: www.ju-
ca-west.de oder können im Ju-
gendcafé angefordert wer-

den.BeachtenSie,dassnurvoll-
ständig ausgefüllte Vereinba-
rungenberücksichtigtwerden.

Ferienbetreuung2026

Die Anmeldephase für die Fe-
rienbetreuung 2026 ist gestar-
tet. Für alle Grundschüler der
VG Mammendorf bietet der
Verein Jugendcafé auch im Jahr
2026 wieder eine zentrale Feri-
enbetreuung an. Die angebote-
nen Betreuungszeiten wurden
abermals an die Schließzeiten
der Kindergärten der VG ange-
passt.
Im Detail wird die Betreuung

wie folgtangeboten:
! Fasching: 18. (Aschermitt-
woch)bis20. Februar
! Ostern:30.Märzbis2.April
! Pfingsten:26.bis29.Mai
! Sommerferien: 3. bis 7. Au-
gust (1.Woche), 31. August bis 4.
September (5. Woche), 7. bis 11.
September (6.Woche)
! Herbst: 2.bis6.November
Möglich ist eine tägliche Be-
treuung von 8 bis 16 Uhr, wobei
die Kernzeit von 8 bis 14 Uhr (6
Stunden) verbindlich ist. Falls
zu wenig Anmeldungen für 15
oder 16 Uhr eingehen, kann die
Betreuungszeit gekürzt wer-

den. Die Anmeldung für die Fe-
rienbetreuung ist bis zwei Wo-
chen vor Ferienbeginn mög-
lich. Bitte beachten Sie, dass
dies auch für die gesamten
Sommerferien zutrifft; hier al-
so bereits im Juli! Anmeldung
bitte ausschließlich un-
ter www.unser-ferienpro-
gramm.de/juca-westnacheiner
Registrierung, tätigen.
Für zukünftige (neue) Erst-

klässler besteht die Möglich-
keit, ab Sommer II daran teilzu-
nehmen.
Änderungen zum Schuljahr

2026/27 Im Hinblick auf die
beabsichtigten Änderungen
derRegierungab1.August 2026
behalten wir uns vor, die Teil-
nahmebedingungen (u.a. Prei-
se) entsprechendanzupassen.

JUCA

Das JuCa informiert

VG– ZurVerhütungvonGefah-
ren für Leben, Gesundheit, Ei-
gentum oder Besitz haben An-
lieger ihre Gehbahnen, die an
ihr Grundstück angrenzen auf
eigene Kosten in sicherem Zu-
stand zuerhalten. Soweit keine
Gehbahnen vorhanden sind,
gilt dies für eine Gehbahnflä-
che von ca. 1,0 m, gemessen
vom begehbaren Straßenrand
aus.
Diese Sicherungsfläche ist an

Werktagen bis 7 Uhr und an
Sonn- und Feiertagen bis 8 Uhr
von Schnee zu räumen und bei
Schnee, Reif- oder Eisglättemit
geeigneten abstumpfenden
Stoffen (z. B. Sand oder Splitt),
nicht jedoch mit Tausalz oder
ätzendenMitteln, zu bestreuen
oderdasEiszubeseitigen.
Bei besonderer Glättegefahr

(z. B. an Treppen oder starken
Steigungen) ist das Streuen von
Tausalzzulässig.
Diese Maßnahmen sind bis

20.00 Uhr so oft zu wiederho-
len, wie es zur Verhütung von
Gefahren für Leben, Gesund-
heit, Eigentum oder Besitz er-
forderlich ist.
Der geräumte Schnee oder

die Eisreste (Räumgut) sind ne-
ben der Gehbahn so zu lagern,
dass der Verkehr nicht gefähr-
det oder erschwertwird. Ist das
nichtmöglich, habendieAnlie-
gerdasRäumgut spätestens am
folgendenTagevonderöffentli-
chen Straße zu entfernen. Ab-
flussrinnen, Hydranten, Kanal-
einlaufschächte und Fußgän-
gerüberwege sind bei der Räu-
mungfreizuhalten.

VG MAMMENDORF

Räum- und Streupflicht



LÖFFLER
Ihr Raumausstatter

Martin-Bauer-Weg38 · 82291Mammendorf
Telefon: 08145 - 441

www.raumausstattung-loeffler.de
info@raumausstattung-loeffler.deLöffler GmbH&Co. KG

Gardinen
Polsterstoffe

Bodenbeläge
Insektenschutz

Nähstudio
Markisen

Markisenaktion -15%
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Mammendorf –Über 300Neu-
anmeldungen, 1.081 aktive Nut-
zerinnen und Nutzer, fast
16.000 Besuche im Jahr – ein Re-
kordjahr liegt hinter der Ge-
meindebücherei Mammendorf
und zeigt: Der Trend der ver-
gangenen Jahre setzt sich fort.
2024warenesnoch10.572Besu-
che bei 940 aktiven Lesekon-
ten.
„Wir freuenunssehr,dassun-

sere Angebote so gut angenom-
men werden“, sagen die drei
Mitarbeiterinnen. Denn neben
den „normalen“ Ausleihzeiten
von neun Stunden in der Wo-
che öffneten sie im vergange-
nen JahrdieTürenderBücherei
zu diversen Veranstaltungen.
Regelmäßig fanden Vorlese-
stunden und Bilderbuchkinos
statt, die von über 200 großen
undkleinenMenschenbesucht
wurden. Neben der „Nacht der
Bibliotheken“ im April lockte
der „Tag der offenen Tür“ im
Haus der Begegnung im Sep-
tember viele Neugierige an, die
zum Teil auch zum ersten Mal
dieBüchereibetraten.
Besonderes Jahres-Highlight

war die erstmalige Teilnahme
der Bücherei am bayernweiten
Sommerferien-Leseclub, für
den die Bücherei extra auch
überdie gesamtenFeriengeöff-
net hatte. „Die Besucherzahlen
in den Ferien haben uns wirk-

lich positiv überrascht“, geben
die Mitarbeiterinnen zu – ein
Grund mehr, auch in diesem
Jahr am Club teilzunehmen
und die Bücherei den Sommer
übergeöffnetzuhalten.
Passend zu den Besucherzah-

len stieg auch die Zahl der Aus-
leihen im Jahr: Insgesamt
56.201 mal wurden die etwa
11.500 Medien aus der Bücherei
entliehen–imVorjahrwarenes
„nur“39.010mal.
Gut die Hälfte der Ausleihen

entfieldabei aufKinder-und Ju-
gendbücher. Besonderer Be-
liebtheit erfreuten sich auch
die Non-Book-Medien – wie et-
wa die Tonie-Figuren mit Hör-
spielen und die Edurino-Figu-
ren mit digitalen Lernspielen.
Spitzenreiter waren dabei der
Rapunzel-Tonie und das Bilder-
buch „Kleine SpinneWiderlich
–WundervolleWinterzeit“mit
jeweils 20 Ausleihen im Jahr
2025.
Und wie geht es weiter im

Jahr 2026? „Hoffentlich mit ge-
nauso vielen Besucherinnen
und Besuchern und schönen
Veranstaltungen“, wünscht
sich das Bücherei-Team. Das
ersteBilderbuchkinohat schon
mit 33 Bilderbuchfans stattge-
funden,dasnächste ist fürDon-
nerstag, den 26. Februar, um 15
Uhr geplant. Doch nicht nur
Kinder sollen in der Bücherei
glücklichwerden.
Der stetig wachsenden Zahl

der jungen erwachsenen Lese-
rinnen und Lesern angepasst,
hat die Bücherei zu Beginn des
JahreseineneueMediengruppe
eingeführt. Altersmäßig zwi-
schen den Jugendbüchern und

den Romanen angesiedelt sind
die „New Adult“-Bücher. Sie
richten sich aneine Leserschaft
zwischen16undetwa30 Jahren
– wobei auch ältere Leserinnen
die Bücher schon für lesens-
wert befunden haben. In der
Mammendorfer Bücherei sind
diese Bücher am rosafarbenen
Rückenschild zu erkennenund
direkt im Eingangsbereich zu
finden. Sie behandeln Themen

wie Identitätsfindung, Liebe,
Mental Health und Diversity;
dieHauptfigurenbefindensich
in der Übergangsphase zwi-
schen Jugend und Erwachsen-
sein. Viele der Bücher werden
durch Social Media wie etwa
Booktok oder Bookstagram be-
kannt; einige schon zu erfolg-
reichen Serien auf verschiede-
nen Streaming-Diensten ver-
filmt. BÜCHEREI

Neues aus der Bücherei: Rück- und Ausblick

Landkreis – Waldumbau, hin
zumehrKlimastabilität ist inal-
ler Munde – die Natur kann in
diesem Prozess selbst viel leis-
ten. Vielerorts ist jedoch Unter-
stützungnötig.
Genau hier setzt das Projekt

„Natürlicher Waldumbau“ an.
Waldbesitzer können durch
das Sponsoring-Projekt der
Sparkasse Fürstenfeldbruck bis
zu 30 sogenannte „Wuchshil-
fen“ kostenfrei erhalten, um
die natürliche Verjüngung
standortgerechter Baumarten
in ihrenWäldern zu unterstüt-

zen. Der Schutz, der einfach an
den im Wald verteilten Misch-
baumarten angebrachtwerden
kann, wird aus plastikfreien,
regionalen Rohstoffen und
durch die BruckerWerkstätten
in FFB hergestellt. Projektge-
biet sind Privatwälder im Land-
kreisFürstenfeldbruck
Bei Interesse und für weitere

InformationenwendenSie sich
bitte an: Steven Ernst Tel: 0152/
09262659, Mail: Ste-
ven.Ernst@aelf-ff.bayern.de

AMT FÜR ERNÄHRUNG, LAND-

WIRTSCHAFT UND FORSTEN

Natürlicher Waldumbau
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VG – Aufgrund der Verlänge-
rung der Mietpreisbremse bis
Ende 2029 hat das Bayerische
Staatsministerium der Justiz
ein Gutachten zur Identifizie-
rung der Gebiete mit ange-
spannten Wohnungsmärkten
erstellen lassen. In der Mieter-
schutzverordnung werden Ge-
biete mit angespanntem Woh-
nungsmarkt imSinnedesMiet-
rechts festgesetzt, in denen fol-
gende besondere
Mieterschutzregelungen zur
Anwendungkommen:
! Mietpreisbremse (§§ 556d ff.
BGB): Die Anfangsmiete in neu
abgeschlossenen Mietverhält-
nissen über Wohnraum in Be-
standsgebäuden wird auf die
ortsübliche Vergleichsmiete
zuzüglich10%begrenzt;
! abgesenkteKappungsgrenze
fürMieterhöhungen (§558Abs.
3 BGB): die Höchstgrenze für
Mieterhöhungen auf die orts-
übliche Vergleichsmiete wird
von 20 auf 15 % in drei Jahren

herabgesetzt;
! verlängerte Kündigungs-
sperrfrist bei Wohnungsum-
wandlung (§ 577a Abs. 2 BGB):
Wird an einer vermieteten
Wohnung Wohnungseigen-
tum begründet und die Woh-
nung veräußert, gilt für den Er-
werber grundsätzlich eine
Sperrfristvondrei JahrenfürEi-
genbedarfs- und Verwertungs-
kündigungen. Diese Frist wird
aufzehnJahreverlängert.
Bezüglich der Hinzunahme
bzw. der Herausnahme von
Kommunen in die von der Ver-
ordnung betroffenen Gebiete
wird auf das zugrundeliegende
Gutachten und die Teilbedin-
gungen sowie Auswahlregeln
hingewiesen. Um als Kommu-
ne gestrichen bzw. aufgenom-
menzuwerden, bedarf es eines
substanziierten Vortrags ent-
lang dermaßgeblichen Säulen.
Für die Annahme eines ange-

spannten Wohnungsmarkts

musserfüllt sein:

1 Mindestens eine der Teilbe-
dingungen „geringer Leer-
stand“ (Leerstandsrate 4 %
oderweniger) oder „niedrige
Wohnungsversorgung“
(Wohnungsversorgungsquo-
te 105 % oder niedriger, d. h.
auf 100 Bedarfshaushalte
kommen 105 Wohnungen
oderweniger)und

2 mindestens eine der folgen-
den Bedingungen: Teilbedin-
gung „hohe Mietbelastung“;
diese ist erfüllt, wenn entwe-
der eine hohe Mietbelas-
tungsquote (durchschnittli-
che Mietbelastungsquote
von27,5%odermehr)oderei-
ne hohe Wohnungsüberbe-
legung(Überbelegungsquote
von 6,2 % oder mehr und
Mietbelastungsquote von
25,5 % oder mehr) vorliegt;
oder Teilbedingung „hohe
Mietpreissteigerung“ (durch-
schnittlich 7 % p. a. oder
mehr) und Teilbedingung
„erhebliche Verschlechte-

rung der Wohnungsversor-
gung“ (Veränderung um -4
Prozentpunkte oder weni-
ger).

3 FürdieAnnahmeeines ange-
spannten Wohnungsmarkts
aufgrund des Übersprungef-
fekts muss eine Gemeinde
mindestens 80 % ihrer im
Landesinneren liegenden
Grenze mit Gemeinden tei-
len, die nach Indikatorenla-
gealsangespanntgelten.

ImLandkreisFFBwarenbislang
folgende Kommunen von der
„Mieterschutzverordnung“ be-
troffen: Alling, Eichenau, Fürs-
tenfeldbruck, Germering, Grö-
benzell, Maisach, Olching und
Puchheim. Folgende Kommu-

nen wurden neu aufgenom-

men: Egenhofen, Emmering,
Moorenweis, Türkenfeld,
Adelshofen, Hattenhofen, Je-
senwang, Landsberied, Mam-
mendorf, Oberschweinbach,
Grafrath, Schöngeising und
Kottgeisering. VG

Neuerlass der Mieter-Schutzverordnung

Mammendorf – Ida Heiß, in
Mammendorf geboren, ver-
brachtemit ihrer SchwesterOt-
tilie ihreKindheit ineinemklei-
nen landwirtschaftlichen An-
wesen. Bei ihrer Tante Rosa be-
gann sie als Störnäherin ihre
Lehre. Schon früh um 7 Uhr
gingmanindieHäuserderKun-
den und um18 Uhr abends war
Feierabend.
BeieinemKrippenspiel lernte

sie ihren Mann Albert kennen,
mitdemsie70Jahreverheiratet
war. Zur großen Familie gehö-

ren jetzt vier Kinder und
Schwiegerkinder, neun Enkel
undachtUrenkel.
Das Leben war oft nicht ein-

fach. In 25 Jahren wurden zu-
erst die Mutter, Tante Rosa und
dann Tante Christine bis ins Al-
ter von 105 Jahren zu Hause be-
treut und gepflegt. Schließlich
pflegte Ida auch einige Jahre
ihren Mann, der 2023 im Alter
von95 Jahrenverstarb.
AberdasLebensmottovonIda

war immer: „Alles annehmen,
wie es kommt und das Mögli-

che daraus machen. Denn die
Liebe und der Dank sind die
größteKraftdesLebens.“40Jah-
re hat sie für die Caritas gesam-
melt, und lange Zeit war sie in
der Pfarrgemeinde tätig. Auch
im Seniorenkreis hat sie mit
ihrem Mann aktiv mitgearbei-
tet.
Der Garten war immer ein

großes Hobby von Ida. Sie legte
viel Wert auf Blumenschmuck
sowie frisches Obst und Gemü-
se aus eigener Ernte. Da inzwi-

schen manches nicht mehr so
leicht geht, kommen öfter
TochterChristianeundSchwie-
gersohn Alexander, um sie im
Haushalt und Garten zu unter-
stützen.
Ida ist auch sehr dankbar,

dass sie so hilfsbereite Nach-
barn hat, die immer wieder
nach ihr schauenundöftermal
Fahrdienste übernehmen. So
hofft sie, wenn es die Gesund-
heiterlaubt,dasssienochlange
imeigenenHaus lebenkann.VG

95. Geburtstag von Ida Heiß

Gratulierte herzlich: Josef Heckl zu Gast bei Ida Heiß.
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Jesenwang–Am5.Januarfand
die Jahreshauptversammlung
der Freiwillige Feuerwehr Je-
senwange.V. statt.
Vorsitzender Anton Herele

gab einen Rückblick auf die
Highlights des vergangenen
Vereinsjahres. Besonders er-
wähnte er die große Anzahl an
freiwillig für den Verein geleis-
teten Stunden. Ebenso bedank-
te er sich bei allen HelferInnen
sowie Unterstützern und Gön-
nern.

Im Anschluss folgte der Be-
richt des ersten Kommandan-
ten Jürgen Vogt. Neben den an-
stehenden Beschaffungen in
den nächsten Jahren stellte er
besonders die hohe Zahl von
mehrals3000Einsatz-,Übungs-
und Lehrgangsstunden hervor,
welche von den 69Mitgliedern
geleistetwurden.
Im Anschluss verlas Schrift-

führerinMaria Hörhager einen
ausführlichen Bericht über das
vergangene Vereinsjahr. Dar-

auffolgend
gab Kassier
Robert Hart-
mann einen
Einblick in
den aktuellen
Kassenstand
und beson-
ders zu den
Einnahmen
und Ausga-
ben des Grün-
dungsfestes. Nach Entlastung
und weiteren Anträgen und

Wünschen ging die Versamm-
lungzuEnde. FFW JESENWANG

JHV der FFW Jesenwang

Beförderte Führungsdienstgrade: (von links)
Kommandant Jürgen Vogt, zum Ober-
löschmeister befördert: Florian Peschke; zum
Löschmeister befördert: Sebastian Heiß, 1.
Vorsitzender Anton Herele

Adelshofen/Nassenhausen –
Wir suchen Verstärkung in der
Jugendfeuerwehr. Jungen &
Mädchen aus Adelshofen ab 14
Jahren und aus Nassenhausen
ab 12 Jahren sind herzlich will-
kommen.Dazuveranstaltetdie
FFW Adelshofen/Nassenhau-
sen einen Infotag. Komm mit
Deinen Eltern gern vorbei am
Samstag, den28. Februar von13
bis 15 Uhr ins Feuerwehrhaus
Adelshofen,Sportplatzweg6.
Wir zeigen Dir die Aufgaben

der Feuerwehr, den Ablauf un-
serer Jugendarbeit und wie
man zur Jugendfeuerwehr
kommt. FFW ADELSHOFEN/

NASSENHAUSEN

Nachwuchs
gesucht

Althegnenberg – Der Jugend-
rat Althegnenberg organisierte
in diesem Jahr erneut eine
Spendenaktion für die Tafel
Maisach. Die Aktion wurde
schon zum dritten Mal durch-
geführt und ist zu einer festen
und bedeutenden Tradition ge-
worden. Im Rathaus sind viele
Geldspenden sowie Hygienear-
tikel und Lebensmittel abgege-
benworden.
„Dafür bedanken wir uns

herzlich bei allen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern“, so
Annika Strauß, Sprecherin Ju-
gendrat (rechts) zusammenmit
BarbaraSchmid (links)undFeli-
zaHeinrich (2. v. l.).

Die Spenden wurden am 23.
Dezember zusammen mit un-
serem Ersten Bürgermeister
Rainer Spicker (3. v. l.) an die Ta-
fel Maisach übergeben. Nor-
man Wenke (2. v. r.), der Leiter
derTafelerklärte,dassdieSpen-
den voraussichtlich für drei

vollständige Ausgabetage der
Tafelausreichenwerden.
DieTafelunterstütztbedürfti-

ge Menschen aus unserer Um-
gebung und kann ihre bedeu-
tende Arbeit nur durch ehren-
amtliches Engagement und
Spenden leisten. Ein großes
DankeschöngiltdaherallenBe-
teiligten, die diese Aktion erst
möglich gemacht haben. Der
Jugendrat freut sich sehr, dass
die jährlicheSpendenaktioner-
neut ein großer Erfolg war und
wir auch in Zukunft gemein-
sam einen Beitrag fürmehr So-
lidarität in unserer Gemeinde
leistenkönnen

JUGENDRAT ALTHEGNENBERG

Jugendrat organisiert Spendenaktion

Mammendorf – Die diesjähri-
gen Adventsfenster waren wie-
der eine große Bereicherung
für unsere Pfarrei. Dank der
Vielfalt der gestalteten Fenster

und der persönlichen Beiträge
ist eine ganz besondere, etwas
andere Formder Besinnung im
Advententstanden.
Sie haben Momente der Ru-

he, der Begegnung und der Ge-
meinschaft geschenkt und ge-
zeigt, wie lebendig und kreativ
unserePfarrgemeinde ist.
Ein herzliches Dankeschön

an alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, die sich mit Zeit,
Ideen und Engagement einge-
brachthaben.
Gleichzeitig laden wir alle

herzlich ein, im nächsten Ad-
vent (wieder) dabei zu sein und
vielleicht selbst ein Advents-
fensterzuübernehmen.
Gemeinsam können wir den

Advent erneut zu einer Zeit der
Nähe, des Miteinanders und

derVorfreudegestalten.
SONJA DREXL

Spendenaktionfür
Sternstunden

Hattenhofen–BeimAd-
ventsfensteram4.Dezember
2025 inderGemeindeHatten-
hofen/Haspelmoorkonntedie
FamilieEberl/Hattensperger
einebeachtlicheSummeSpen-
deneinnehmen:Fürdieauf
Spendenbasisausgegebenen
SchupfnudelnsamtGLühwein
kamen707,50Eurozusammen.
AufdiesemWegseiallen

SpenderInnengedankt,diebei
diesemtollenErgebnismitge-
holfenhaben.

CHRISTINE HATTENSPERGER

EBERL HATTENHOFEN

Adventsfenster
Mammendorf – Der Obst- und
Gartenbauverein Mammen-
dorf lädt alle interessierten
Hobbygärtnerherzlicheinzum
Baum- und Sträucher-Schnei-
dekurs.
TheorieamFreitag,den27.Fe-

bruar um 19 Uhr in der Doro-
thea-von-Haldenberg-Mittel-
schule, Michael-Aumüller-Str.
32. Praxis: Samstag, den 28. Fe-
bruarum10Uhr.
Demonstriert wird der Win-

terschnitt an Obstgehölzen
und Beerensträuchern, sowie
an Ziergehölzen. Unkostenbei-
trag für Freunde und Gäste: 8
Euro; für Mitglieder kostenlos!
AnmeldungbeiGerhardPeters,
Tel. 08145/1775 oder Mail an
ogv.mammendorf@web.de.

OGV MAMMENDORF

Schneidekurs des
OGV
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Jesenwang – Die Theaterbüh-
ne Jesenwang und der KVSV Je-
senwang bedanken sich herz-
lich bei den vielen Zuschauern,
dieunsmitdemStück„ImKlos-

ter is daDeifi los“ einen absolu-
ten Besucherrekord beschert
haben - alle unsere sechs Vor-
stellungen waren restlos aus-
verkauft!

EingroßerDankgehtauchan
unsere Bühnenbauer und all
die fleißigen Helfer, die zum
Gelingen unserer Aufführun-
genbeigetragenhaben!
Jetzt freut sich die Theater-

bühne Jesenwang gemeinsam
mitdemMGVJesenwangschon
darauf,wenn es im Januar 2027
wiederheißt: „Vorhangaufund
Bühnefrei!“

THEATERBÜHNE JESENWANG

Theaterbühne: Dank an alle Zuschauer

Mammendorf –Am13.Dezem-
ber 2025 fand die Adventfeier
des VdK-Ortsverbandes Mam-
mendorf im Bürgerhaus statt.
Herzlich begrüßte Frau Maria
Bernhard, 1. Vorstandsvorsit-
zende, die anwesendenMitglie-
der und Ehrengäste in dem
weihnachtlich geschmückten
Saal.
Darunter den Bürgermeister

Herrn Josef Heckl, den VdK
Kreisvorsitzenden Herrn Ro-

landMüller, PaterTison,Ehren-
bürgerin Margit Quell und Eh-
renbürger JohannThurner.
Bei besinnlichen Gedichten

und Vorträgen, einem lustigen
Sketchund
musikalischer Umrahmung

desWeikertshofer Zwoagsangs
ließen es sich dieGästemit Kaf-
fee, Stollen und Plätzchen gut
gehen. Die große Tombola war
auch dieses Jahr wieder ein
Highlight. VDK

Adventsfeier des VdK

Freuten sich über die Ehrungen: (mit Urkunde von links) Alois
Holzer (30 Jahre), Johann Collingro (25 Jahre), Brigitte Bern-
hard (25 Jahre), Gerhard Breitenstein (30 Jahre), Lorenz Böck
(25 Jahre). FOTO: KLAUS BECKER

Mammendorf –Mit großer Be-
geisterung haben die Kinder
und Familien unserer Kinder-
krippe „KleineStrolche“ imDe-
zember an der Weihnachts-
päckchenaktion „Geschenk
mitHerz“ vonhumedica teilge-
nommen,umKinderninNotei-
ne besondere Weihnachtsfreu-
de zu bereiten. Hierfür hat jede
Familie eine Sache besorgt und
mitgebracht - von Spielzeug
über Malutensilien bis hin zu
warmer Kleidung. Gemeinsam
wurden die Päckchen mit viel
Eifer undBegeisterungvonden
Kindern im Morgenkreis ge-

packt, sodass am Ende sieben
liebevoll gefüllte Schuhkartons
zusammenkamen. Die Aktion
verbindet Kinder und Familien
mit bedürftigen Kindern aus
Bayern, Südost- undOsteuropa.
Für viele Kinder ist dieses bunt
verzierte Päckchen das einzige
Geschenk,das sieerhalten–die
Freude darüber ist deshalb un-
vorstellbar. Die Kinderkrippe
bedankt sich herzlich bei allen
Familien für ihre Unterstüt-
zungundwir freuenunsschon,
nächstes Jahrwieder an der Ak-
tionteilzunehmen.

KINDERKRIPPE

Geschenk mit Herz

Jesenwang – Am 6. Januar
machten sich die Jesenwanger
Sternsinger Kinder auf den
Weg um Gottes Segen in die
Häuser zubringen. Sie sammel-
ten hier Spenden für die dies-
jährige Aktion Dreikönigssin-
gen 2026 „Schule statt Fabrik –

Sternsingen gegen Kinderar-
beit, sowie ein Projekt von Dr.
Thomas Brei für das Kranken-
haus St. Clare Hospital in
Mwanza.“ Vielen Dank an alle,
diemitgemachtunddieunsbei
der Organisation unterstützt
haben. PGR JESENWANG

Sternsinger
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FaireBananen

Mammendorf – Das neue
Jahrbeginnt für vielemit guten
Vorsätzen: gesünder leben, be-
wusster einkaufen und dabei
vielleicht sogar etwasGutes für
andere tun. Doch oft scheitert
es an der Umsetzung. Dabei
kann ein kleiner Schritt schon
vielbewirken.
Eine gesunde Ernährung ge-

hört ganz oben auf die Liste der
Neujahrsvorsätze. Besonders
einfach lässt sichdasmiteinem
echtenKlassiker umsetzen: der
Banane.
Sie ist reichanVitaminen,Mi-

neralstoffenundBallaststoffen,
liefert schnell Energie und ist
ideal für zwischendurch – ob
im Büro, in der Schule oder zu
Hause.
Wie wäre es also mit einem

Bananen-AbovomWeltladen?
Die Bananen sind bio-zertifi-

ziertundfairgehandelt.Dasbe-
deutet: keine chemisch-synthe-
tischen Spritzmittel, ein re-
spektvoller Umgang mit der
Natur und vor allem faire Löh-
ne für die Menschen auf den
Plantagen.SokönnendieArbei-
terinnen und Arbeiter von ih-
rer Arbeit leben und ihre Kin-
der ausreichend versorgen und
zurSchuleschicken.
Die Lieferung in den Weltla-

den erfolgt – außer in den Feri-
en–alle14Tagezuverlässigund
bequem. Damit verbindet das
Bananen-Abo gesunde Ernäh-
rung mit gelebter Solidarität
undNachhaltigkeit.
Falls Sie interessiert sind,

schauen Sie einfach imWeltla-
den vorbei oder schreiben Sie

uns eine E-Mail an: weltladen-
mammendorf@gmx.de
Vielleich ist genau das der

Vorsatz für dieses Jahr: bewuss-
ter genießen, fair handeln und
mit einer kleinen Entschei-
dung einen großen Unter-
schiedmachen.

Sammlung
gebrauchterHandys

Alle Jahrewieder liegenunter
vielen Christbäumen neue
Handys und Tablets. Was pas-
siert mit den „alten“ Geräten?
Vielewandern in die Tiefen un-
serer Schubladen, wo häufig
bereits weitere Geräte schlum-
mern.
Ab21. Januar2026möchteder

Weltladen Mammendorf hier
Abhilfe leisten und beteiligt
sich an der Handyaktion Bay-
ern. Sämtliche Althandys oder
Tablets können bei uns abgege-
ben werden. Am Weltladen
steht eine große gefahrgutkon-
forme Alu-Sammelbox für aus-
gedienteMobiltelefone und Ta-
bletsbereit.
All diese technischen Geräte

sind wahre Schatzkisten. Sie
enthalten wertvolle Metalle
wie Gold, Silber oder Platin, de-
renAbbauinanderenRegionen
der Erde oft mit großen Proble-
men für Mensch und Umwelt
verbunden ist: Große Flächen,
auch Regenwälder, werden
beim Abbau zerstört und Men-
schen vertrieben. Die Arbeit in
den Minen ist häufig gefähr-
lich, der Lohn gering und Kin-
derarbeit keine Seltenheit. Die
Umwelt und das Grundwasser
werden häufig durch gefährli-

cheStoffevergiftet.
Umsowichtiger istes,dassdie

Hightech-Geräte so lange wie
möglich genutzt werden und
nicht in den Schubladen ver-
schwinden, sondern fachge-
recht recycelt werden. So kön-
nen die wertvollen Rohstoffe
wiederverwendet undauchder
illegale Export von Elektro-
schrott in Länder des globalen
Südensvermiedenwerden.
In Kooperationmit dem pfäl-

zischen Inklusionsunterneh-
men JuRec IT Social & Green
Remarketing GmbHund deren
Sammelsystem „Freddy Daten-
fresser“ werden die gesammel-
tenGeräteumweltgerechtrecy-
celtoderrepariertundüberden
2nd-Hand-Markt weiterver-
wendet. Die Daten werden
nach zertifizierten Standards
sichergelöscht.
Vor Abgabe des Handys sol-

len SIM- und andere Speicher-
karten entfernt werden. Be-
schädigte, aufgeblähte oder lo-
seAkkus sowieZubehördürfen
nicht in die Sammelbox, son-
dern sollten beimWertstoffhof
entsorgt werden. Das Ladeka-
belmussnichtdabei sein.
Der Spendenerlös für die ab-

gegebenenGeräte kommt dem
Weißen Raben, ein gemeinnüt-
ziges Beschäftigungs- und Inte-
grationsunternehmen in Asch-
heim zu Gute. Seit 1988 hilft er
Menschenmit Unterstützungs-
bedarf, insbesondere Langzeit-
arbeitslose, Menschen mit Be-
hinderungen und psychischen
Erkrankungen, bei der (Re-)In-
tegration indenArbeitsmarkt.
Machen Sie mit! Also ran an

die Schubladen, raus mit den

Handys und auf zur Sammel-
box imWeltladen.
Abgabezeiten: Es handelt

sich um eine vorübergehende
Sammelaktion von 21. Januar
bis voraussichtlich 27. Februar
2026. Der Weltladen ist geöff-
netMittwoch 9 bis 12 Uhr, Don-
nerstag15bis18UhrundFreitag
17bis19Uhr.Zusätzlich sindwir
auch am Samstag, 14. Februar,
amWochenmarkt amRathaus-
platz inMammendorfda.

Wochenmarktam
Valentinstag

Am Valentinstag lädt der
Weltladen herzlich dazu ein,
amMarktstandbeimSamstags-
markt auf dem Gemeindeplatz
vorbeizukommen und in aller
Ruhezustöbern.
Dort finden sich viele schöne

Kleinigkeiten und besondere
Geschenkideen, die von Her-
zen kommen – fair gehandelt
undmitLiebeausgesucht.
Ob eine kleine Aufmerksam-

keit oder ein liebevolles Zei-
chen der Wertschätzung: ein
faires Geschenk macht den Va-
lentinstag noch ein bisschen
schöner.

WELTLADEN MAMMENDORF

Weltladen: Gute Vorsätze sinnvoll umsetzen

Landsberied – Fit und beweg-
lich im Alter, diesen Wunsch
habenwohl alle Senioren. Aber
in den kalten Monaten hat
mancher keine Lust, das ku-
schelige Sofa zu verlassen. Eine
kleineGruppeaktiverSenioren
wollen da gegensteuern nach
demMotto:Wer rastet, der ros-
tet.
Deshalb treffen sie sich jeden

Dienstag von 9 bis10 Uhr in der
Turnhalle Landsberied, um un-

ter Anleitung einer Gymnastik-
leiterin eine Stunde Turnübun-
gen von Kopf bis Fuß zu ma-
chen.
Die erfahrene Trainerin,

selbstSeniorin,sorgtimmerfür
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, mal mit Reifen, Ther-
aband oder leichten Gewich-
ten. Meistens wird das Pro-
gramm durch ein Ballspiel in
der Gruppe beendet, bei dem
auch der Spaß nicht zu kurz

kommt.
Und der Lohn für eine Stunde

kurzweiliger Gymnastik ist,
dass man sich rundum wohl
fühlt.
Über neue Turnwillige würde

sich die Seniorengruppe sehr
freuen.Neulingekönnen jeder-
zeit zu einer Schnupperstunde
am Dienstag in die Turnhalle
kommen. Information gibt es
bei Evi Sedlmeier, Tel. 08141/
26645.

Seniorengymnastik
Jesenwang – Am Samstag, 31.
Januar findet ein Schwarz-
Weiß-Ball im„Fly Inn“ amFlug-
platz Jesenwangstatt.D’Hirsch-
fänger unter Leitung von Ger-
hardKotzur spielenauf. Einlass
18 Uhr, Beginn 19.30 Uhr. In der
Zwischenzeit ist für Speis und
Trank gesorgt. Der Eintritts-
preisbeträgt10Euro.Wirbitten
um Abendgarderobe und freu-
enunsaufzahlreichenBesuch.

MGV JESENWANG

Schwarz-
Weiß-Ball
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Faschingsparty

Am 6. Februar findet die gro-
ße Faschingsparty der Gemein-
de Mammendorf im Bürger-
haus statt. Einlass istum19Uhr,
Beginn 20 Uhr. Für besteMusik
und Stimmung sorgen die DJs
Robert Böck und Manfred Hei-
merl.
Um 22 Uhr treten die Fa-

schingsfreunde FFB mit dem
Programm „Passione - d‘Italia“
auf; anschließend ist ab 22.30

Uhr Barbetrieb. Der Eintritt
kostet fünfEuro.

Faschingszug

Der traditionelle Mammen-
dorfer Faschingszug auf der B2
findet am Faschingsdienstag,
17. Februar ab14.30 statt.Anden
Straßenzugängen verkaufen
die Ortsvereine wieder die Fa-
schingszeichen. Bitte beachten
Sie: Ein Kehraus findet heuer
imAnschlussnicht statt.

Fasching in Mammendorf

Oberschweinbach – Alljähr-
lich kommen am Neujahrstag
um 12 Uhr die Böllerschützen
zusammen, um das neue Jahr
würdig zu begrüßen. Fast voll-
zählig traf man sich um 12 Uhr
zum Gebet, um im Anschluss
mit acht Salven das Neujahrs-
schießen zu absolvieren. Die

Teilnahme der Bevölkerung
war imposant und nimmt ste-
tig zu.Dieswertetnichtnurder
Böllerreferent vom Schützen-
gau Fürstenfeldbruck, Toni
Lorchheim, als positives Zei-
chen für die Anerkennung des
Brauchtums des Böllerschie-
ßens. SG HUBERTUS

Begrüßungsböllern 2026

Nannhofen – Mit einem 10,8
Teiler (berechnet durch den
Luftpistolen-Wert geteilt durch
3) sicherte er sich Johann Sauer
den Sieg beimWettbewerb um
den Helmfried Palme Wander-
pokal vorMichael Schustermit
dem Luftgewehr und einem
12,5Teiler.
Der Wanderpokal Helmfried

Palme ist nicht nur ein sportli-
cherWettkampf, sondern auch
ein Symbol für Zusammenhalt,
Ehrgeiz und Tradition im Ver-
ein Unser Foto zeigt den Sieger
Johann Sauer mit Sportleiterin
SonjaMaugg.

SCHÜTZEN NANNHOFEN

Wettbewerb mit
Tradition

Nannhofen –DieneuenSchüt-
zenkönige in Nannhofen sind
Königinnen! Im Rahmen der
Jahreshauptversammlungwur-
den die Königinnen gekürt. In
einemspannendenWettkampf
setzte sich bei den Erwachse-
nen Anne Dittmer mit einem
64 Teiler vor Michael Horn mit
einem 66 Teiler durch. Bei der
Jugend sicherte sich Pauline
Geiger mit einem 72,8 Teiler
denTitel vor FabiolaBrandlmit
einem 199,50 Teiler. Die neuen
Hoheiten freuen sich auf ihre
EinsätzeimJubiläumsjahr2026
das seinen Höhepunkt am 16.
und 17. Mai mit dem Festwo-
chenendefindet!

SCHÜTZEN NANNHOFEN

Königswürde in
Frauenhand

Stehend von links: Jugendvi-
zekönigin Fabiola Brandl,
Schützenmeister Florian Si-
metsreiter, Sportleiterin Son-
ja Maugg.
Sitzend von links: Jugendkö-
nigin Pauline Geiger und
Schützenkönigin Anne Ditt-
mer.

Hörbach –Der Friedhof inHör-
bach präsentiert sich mit einer
würdevollenNeuerung:DieFir-
ma Schmid aus Althegnenberg
hat die Urnengrabanlage neu
gestaltetunddabeieineanspre-
chende und pietätvolle Ruhe-
stättegeschaffen.
Die bestehenden vier Urnen-

gräberwurden umvierweitere
ergänzt, sodass nun insgesamt
achtGrabstellenzurVerfügung

stehen. Zwischen den Gräbern
wurde eine Grünfläche ange-
legt, die für anonyme Bestat-
tungen vorgesehen ist. Eine
Bank lädt Angehörige und Be-
sucher zum stillen Verweilen
undzumGedenkenanihreVer-
storbenenein.
Mit dieser Neugestaltung ver-

fügt Hörbach nun – neben dem
bereits bestehendenUrnenron-
dell inAlthegnenberg – über ei-
ne zeitgemäße und würdige
Grabstätte, die den veränder-
ten Bestattungswünschen un-
sererZeitRechnungträgt.

RAINER SPICKER

ERSTER BÜRGERMEISTER

Neugestaltung
Urnengräber
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Oberschweinbach – Zur Jah-
reshauptversammlung der SG
Hubertus Oberschweinbach
konnte der 1. Schützenmeister
Hubert Daschner ein sehr gut
besuchtes Schützenheim be-
grüßen. Neben den obligatori-
schen Berichten war auch das
ThemaBeitragserhöhungabzu-

stimmen.
Ein Höhepunkt einer jeden

Hauptversammlung ist die Eh-
rung langjähriger Mitglieder.
Als außergewöhnlich ist die
Mitgliedschaft von Ignaz Alber-
stötter zu erwähnen: 70 Jahre
Zugehörigkeit bei der SG Hu-
bertus Oberschweinbach und
damit auch im Bayerischen so-
wie Deutschen Schützenbund.
Leider konnte der Jubilar nicht
persönlich anwesend sein. Da-
her werden ihm die Urkunden
und Ehrennadeln, sowie ein
persönliches Schreiben des 1.
Landesschützenmeister Chris-
tian Kühn persönlich über-
reicht.
Geehrt wurden für 25 Jahre:

Helga Lieberam, Edgar Mitter-
lechner, FabianDommermuth,
MarkusHögenauer, LudwigHö-
genauer, Gerhard Schickinger,
Christian Staffler und Lars-Do-

minikHauser
Geehrt wurden für 40 Jahre:

Claudia Steber, Ewald Haslauer
undClausBauer
Geehrt wurden für 50 Jahre:

Siegfried Boes und Christian
Skoff
Geehrt für 70 Jahre: IgnazAl-

berstötter

Ehrenmitgliederwürde

Eine Ehrung besonderer Art
fand ebenfalls statt: Die Ernen-
nung zumEhrenmitglied unse-
res ehemaligen 2. Schützen-
meisters Josef (Seppi) Scheb.
Die Laudatio wurde vom 1.
Schützenmeister Hubert
Daschner verlesen. Hier wur-
den die zahlreichen Verdienste
und das Engagement vom Sep-
pi in den vielen Jahrzehnten
seiner Mitgliedschaft erwähnt.
SeinEngagement, sein selbstlo-

serEinsatzfürdieSchützenwar
für den Seppi immer selbstver-
ständlich. Die Ehrenurkunde
überreichte der 1. und 2. Schüt-
zenmeister Hubert Daschner
undStephanHübner, sowieder
Ehrenschützenmeister Jürgen
Lieberam. JÜRGEN LIEBERAM

SG HUBERTUS

JHV der SG Hubertus Oberschweinbach

Die Geehrten
DasneueEhrenmitglied Josef
Scheb (Mitte)

Mammendorf – In festlicher
und zugleich besinnlicher At-
mosphäre feierte der Schützen-
verein Eichenlaub Mammen-
dorfe.V.seinediesjährigeWeih-
nachtsfeier, die traditionsge-
mäß den feierlichen Abschluss
des Vereinsjahres bildete. Zahl-
reiche Mitglieder aller Alters-
gruppen waren der Einladung
gefolgt und erlebten einen har-
monischen Nachmittag, der
Gemeinschaft, Dankbarkeit
und sportliche Erfolge mitein-
anderverband.
Den Auftakt der Veranstal-

tung bildete ein gemütliches
Beisammensein bei Kaffee und
Kuchen. In ruhigerRundenutz-
ten die Anwesenden die Gele-
genheit zum Austausch und
zumRückblickauf einereignis-
reiches und erfolgreiches Ver-
einsjahr. Besonders die familiä-
re Atmosphäre zeigte einmal
mehr den starken Zusammen-
halt innerhalbdesVereins.
Ein besonderer Höhepunkt

der Weihnachtsfeier war der
Besuch des Nikolaus, der bei
JungundAltgleichermaßenfür
strahlende Gesichter sorgte. In
seinenWorten würdigte er das
Engagement der Mitglieder
und bedankte sich für den Ein-

satz im vergangenen Jahr. Als
Zeichen der Anerkennung er-
hielt jedes anwesende Vereins-
mitgliedeinkleinesGeschenk–
ein symbolischer Dank für die
Unterstützung, den Trainings-
fleiß und das ehrenamtliche
Engagement, das den Schüt-
zenverein Eichenlaub Mam-
mendorfe.V. auszeichnet.
ImAnschluss folgteder sport-

liche Höhepunkt des Nachmit-
tags: die feierliche Königspro-
klamation. Mit Spannung wur-
den die neuen Majestäten er-
wartet, die sich in den
zurückliegenden Wettkämp-
fen durch Treffsicherheit und
Können ausgezeichnet hatten.
Schützenkönig wurde Wolf-
gang Dietrich, der sich damit
diehöchsteWürde imVereinsi-
cherte. Den Titel des Zweiten
Schützenkönigs errang Berna-
dette Scholl, während Kathari-

naDietrich als Dritte Schützen-
königinproklamiertwurde.
Auch der Schützennach-

wuchs stand an diesem Tag im
Mittelpunkt. In der Jugendklas-
se setzte sich Friedrich Hoff-
mann durch und wurde zum
neuen Jugendkönig ernannt.
Ihm folgten Simon Rödel als
Zweiter Jugendkönig sowie
Georg Hörmann als Dritter Ju-
gendkönig. Die erfolgreiche Ju-
gendarbeit des Vereins wurde
durch die große Beteiligung
und die guten Leistungen der
jungenSchützinnenundSchüt-
zeneindrucksvollbestätigt.

Premieredes
Lichtkönigs

Eine besondere Premiere er-
lebte der Verein in diesem Jahr
mit der erstmaligen Ernen-
nung eines Lichtkönigs. Diese

neue Kategorie richtet sich an
die jüngsten Vereinsmitglieder
und soll den spielerischen Ein-
stieg in den Schießsport för-
dern. Zur ersten Lichtkönigin
des Schützenvereins Eichen-
laub Mammendorf e.V. wurde
Katharina Bleicher prokla-
miert. Den zweiten Platz beleg-
te Alexander Dietrich, gefolgt
von Florian Dietrich als Dritter
Lichtkönig. Die Einführungdes
Lichtkönigs wurde von den An-
wesendenmit großemApplaus
aufgenommen und als wichti-
ger Schritt in der Nachwuchs-
förderunggewürdigt.
ZumAbschluss der Veranstal-

tung gratulierte die Vereinslei-
tung allen Königinnen und Kö-
nigen herzlich und bedankte
sich bei allen Mitgliedern, Hel-
ferinnen und Helfern für ihren
Einsatz im vergangenen Jahr.
Die Weihnachtsfeier mit Kö-
nigsproklamation stellte einen
würdigen und stimmungsvol-
len Jahresabschluss dar und
machte deutlich, dass der
Schützenverein Eichenlaub
Mammendorf e.V. nicht nur
sportlich erfolgreich ist, son-
dern auch großenWert auf Ge-
meinschaftundTradition legt.

SV MAMMENDORF

Weihnachtsfeier und Königsproklamation
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Landkreis – Der Wasserver-
bandMaisach II hat seineGene-
ralversammlung am Freitag,
den 20. Februar 2026 ab 13 Uhr
im Gasthaus Mösl in Germers-
wang.
Tagesordnung

1 BerichtdesVorstandes
2 Kassenbericht, Kassenprü-

fung
3 Entlastung der Vorstands-

chaft
4 Wahl des zweiten Vorstands

und eines Ausschussmit-
glieds

5 Bauprogramm2026
6 WünscheundAnträge
DieVersammlungistbeschluss-
fähig ohne Rücksicht auf die
Anzahl der erschienenen Mit-
glieder. BENNO THALHOFER

1. VORSITZENDER

Wasserverband

Althegnenberg – Die Deut-
sche Bahn plant umfangreiche
Erneuerungsarbeiten an den
Schallschutzwänden entlang
der Bahnstrecke München–
Augsburg. Seit demAusbau der

Bahnstrecke, der imDezember
2011 abgeschlossen wurde,
schützen Schallschutzwände
die Anwohnerinnen und An-
wohner vor Bahnlärm. Nach
rund 14 Jahren Betrieb müssen
diese Wände zwischen Augs-
burg Hauptbahnhof und Ol-
ching nun ausgetauscht wer-
den.
Bautermine:

Für Althegnenberg sind fol-
gende Bauabschnitte vorgese-
hen:
! Erneuerung Eisenbahnüber-
führung Oberndorfer Straße:
30. Junibis5. Juli 2026
! Erneuerung Eisenbahnüber-

führung Hochdorfer Straße: 6.
bis11. Juli 2026
DieDeutscheBahnweistdarauf
hin, dass es noch zu Terminän-
derungenkommenkann.
Zu erwartendeBeeinträchti-

gungen:

Die Anwohnerinnen und An-
wohner müssen während der
Bauphase mit folgenden Aus-
wirkungenrechnen:
! Baulärm, Erschütterungen,
Baustellenbeleuchtung
! Verkehrseinschränkungen
beiWegenoderZufahrten
! Streckensperrungen sowie
verlängerte Fahrzeiten wegen
Langsamfahrstellen

Vom Lärm besonders betroffe-
ne Anwohnerinnen und An-
wohner werden von der DB In-
fraGO AG gesondert ange-
schriebenundüber ihreRechte
sowie den Ersatzwohnraum-
prozess informiert. Bei Fragen
können sich Anwohnerinnen
und Anwohner per E-Mail an
bahnprojekte-bayern-schwa-
ben@deutschebahn.com wen-
den. Die Gemeinde wird die
Bürgerinnen und Bürger über
weitere Entwicklungen und
konkrete Verkehrseinschrän-
kungen rechtzeitig informie-
ren. RAINER SPICKER

1. BÜRGERMEISTER

Erneuerung von Schallschutzwänden

Hattenhofen – Bepackt mit
Lichterketten, geschmücktem
Bollerwagen und Weihnachts-
musik marschierten am 5. De-
zember die Kindergartenkin-
der des Kinderhaus Löwen-
zahn indenWald.Nachder lan-
gen Wanderung stärkten sich
erst einmal alle mit Kinder-
punsch, Plätzchen und Brot-
zeit. Doch was brachte aufein-
mal die Kinderaugen so zum

Funkeln? Sie hörten ein Glöck-
chen und sahen etwas rotes
durch den Wald huschen. War
das etwa der Nikolaus? Gut,

dass die Kinder im Kinderhaus
fleißig Nikolauslieder und ein
Gedicht geübt hatten. Als der
Nikolaus sie dann singen hörte

standerplötzlichda, las aus sei-
nem goldenen Buch vor und
hatte für jedes Kind ein Säck-
chen dabei. Was für eine tolle
Überraschung!
Glücklich wanderten sie

dannwieder zurück in das Kin-
derhaus, dort hatte der Niko-
laus amMorgenauch schondie
„Kleinsten“, die Krippenkinder
besucht.

KINDERHAUS LÖWENZAHN

Überraschungsbesuch imWald

Mammendorf/Haspelmoor –
Der „Moosfotograf“ führt Sie
durchdasHaspelmoor imnord-
westlichen Zipfel des Landkrei-
ses Fürstenfeldbruck. Folgen
Sie ihm in das älteste undnörd-
lichste Hochmoor Oberbay-
erns!
Zum zweiten Mal nach 2018

ist der Naturfotograf Robert
HoißamMittwoch,11.Märzmit

seiner Audiovision zu Gast im
Mammendorfer Bürgerhaus.
Viel hat sich in dieser Zeit ge-
tan, man ist nicht nur älter ge-
worden.
NeueBilder,neueErkenntnis-

se, neue Erfahrungen. Beginn
ist um19.30Uhr, der Eintritt be-
trägt fünfEuro.
Seitüberzwanzig Jahrenfoto-

grafiert Robert Hoiß das Has-

pelmoor und das angrenzende
RoteMoos. In seiner vonMusik
umrahmten und live kommen-
tierten Bilderschau stellt er die
Einzigartigkeit dieses Kleinods
in denMittelpunkt undwill für
dieses Moorgebiet begeistern,
betont aber auch seine Emp-
findlichkeitundGefährdung.

VHS STADTLANDBRUCK

FOTO: ROBERT HOISS

Audiovisionsschau von Robert Hoiss
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Emmering/Mittelstetten–Be-
deckt, Temperatur um den Ge-
frierpunkt, regen- und schnee-
frei–beidiesem„durchwachse-
nen“ Winterwetter spazierten
15 Wanderfreunde am 18. Janu-
ar auf Einladung der Dorfbele-
bung Mittelstetten durch das
EmmeringerHölzl.
An den zehn Info-Tafeln des

Naturlehrpfades am Rundweg
erläutertedieVereinsvorsitzen-
de Katharina Schlamp die Be-
deutung dieses Landschafts-

schutzgebietes fürVögel, Insek-
ten, Fledermäuse und Fische.
ErgänzendberichteteChristian
Ring von seinen Kindheitser-
lebnissen, die ermit demHölzl

verbindet.
Die Teilnehmer genossen die

frische kalte Luft, die romanti-
sche Natur und das Beisam-
mensein und die Kinder nutz-

ten die vielen Gelegenheiten,
auf vereistenWegstückenblitz-
schnell und standfest zu
schliddern. Beim abschließen-
den Einkehrschwung im Em-
meringer Bürgerhaus waren
sich alle einig: Es war ein wun-
derbarerSonntagnachmittag.
Übrigens: Den Inhalt der

Schautafeln (und vieles mehr
über Wanderungen / Natur in
Bayern) kannman in einer App
nachlesen:natur.digital

DORFBELEBUNG

Winterwanderung im Emmeringer Hölzl

Landsberied – Am 4. Januar
fand das 1. FWE Spickerturnier
der FWE Landsberied statt und
schon bei der Premiere war
klar: Dieses Turnier hat absolu-
tes Wiederholungs-Potenzial!
Die Stimmung erinnerte pha-
senweisemehrandasAlly Pally
als an den Jugendraum in
Landsberied.

U16-Turnier–
Nachwuchsganzgroß

BeimU16-Wettbewerbgingen
13 Jugendliche anden Start und
zeigten beeindruckendes Kön-
nen an den Steeldartscheiben.
Der Hauptpreis war ein echtes
Highlight: zwei Tickets für ein
Heimspiel des FC Bayern Mün-

chen!
Am Ende durfte sich Quirin

Bals über den Turniersieg und
den großartigen Preis freuen,
herzlichen Glückwunsch und
vielenDankanalleTeilnehmer.

Ü16-Turnier

Spannung bis zum Schluss In
der Ü16-Klasse waren 40 Teil-
nehmer am Start. Über den ge-
samten Turnierverlauf hinweg
sorgten Spieler, Fans und Un-
terstützer für eine fantastische
Atmosphäre im Landsberieder
Jugendraum.
Nachvielen spannendenMat-

ches kam es zu einem mitrei-
ßenden Finale, in dem sich
schließlich Frank Friedlein
durchsetzen konnte und ver-
dient den Titel des ersten FWE
Spickerturnier-Siegers bei den
Erwachsenenholte.
GroßartigeSpiele, starkeLeis-

tungen, volle Halle und beste
Stimmung–das1. FWESpicker-

turnier war ein voller Erfolg
undeinperfekterStart füralles,
wasnochkommt.

FWE LANDSBERIED

1. Spickerturnier ein großer Erfolg


